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Heizkosten  2011 - 2012 

Fernwärme und Erdgas 

Prenzlau, 25. 09.2013 
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Wohnbau GmbH 

- 3.585 Wohneinheiten 
- ca. 7000 Mieter 
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Überblick Heizkosten   -  Mischpreis Euro / MWh 
Wohnbau GmbH Prenzlau 2011 -2012 
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Was kostet die Fernwärme ? 
Berechnung der Fernwärme mit dem Erdgas Mischpreis der Wohnbau GmbH Prenzlau 
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 Vergleich Fernwärme und Erdgas 

 Jährliche Kosten für den Mieter bei gleichem Verbrauch   ( 90 KWh/qm, 60 qm Wohnung ) 

728,24 € 
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 Risiken: Niveau Arbeitspreis Fernwärme 
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 Risiken: Vorgeschlagene Preisgleitklausel AP 
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 Arbeitspreis Fernwärme 
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2. Termin B.B.S.M. am 18.04.2013 
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Ergebnisse energetisches Quartierskonzept 
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   Entwicklung Arbeitspreis 
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   Entwicklung Arbeitspreis mit Vorschlag Wohnbau 
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Im Interesse der Mieter der Wohnbau GmbH gibt der Aufsichtsrat folgende 
Stellungnahme zu den Vorlagen des Bürgermeisters (DS 83/2013 und DS 84/2013) ab: 

 

1. Der Aufsichtsrat spricht sich für die Beibehaltung des Fernwärmenetzes aus. 

  

2. Da der derzeitige Fernwärmepreis deutlich über dem Preis für eine dezentrale    

     Wärmeerzeugung liegt, muss der Abnahmepreis gesenkt werden. Dies kann über einen  

     Anpassungszeitraum gestaltet werden. 

  

3. Die neue Preisgleitklausel für den Arbeitspreis Fernwärme sollte sich hinsichtlich des        

     Preisniveaus am aktuellen Gaspreis, wie dies bis 06.2007 üblich war, orientieren.   

     Grundsätzlich wird die Zusammensetzung der vorgeschlagenen Preisgleitklausel  als  

     verursachungsgerecht eingeschätzt, wenn sie im Arbeitspreis Bezug zum aktuellen     

     Gaspreis nimmt. 

 

Stellungnahme des Aufsichtsrates 
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4. Der Aufsichtsrat steht der in Betracht gezogenen Einführung eines konstanten Anteils in  

    der Preisgleitklausel für den Arbeitspreis bei zunehmender Einbindung erneuerbarer  

    Energieträger positiv gegenüber. Dieser konstante Anteil würde als kostendämpfendes  

    Element unter der Annahme einer langfristigen Steigerung des Gaspreises den  

    Fernwärmepreis im zunehmenden Maße attraktiver gestaltet.   

 

  

5. Eine sogenannte freiwillige Selbstverpflichtung der Gesellschaften, wie unter 1c des  

    Beschlussentwurfes aufgeführt, kommt einem Anschlusszwang gleich.  
 

 

Stellungnahme des Aufsichtsrates 
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Sie finden uns unter 

http://www.wohnbauprenzlau.de 

http://www.facebook.com/wohnbauprenzlau.de 

http://www.twitter.com/wohnbauprenzlau 

http://www.youtube.de/WohnbauPrenzlauDE 

 Vielen Dank. 


